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Der wichtigste Entscheid im letzten Jahr betraf die Anschaffung eines neuen Gymi-Busses. Unser Verein 
wird den Löwenanteil der Kosten für den Bus übernehmen, der  für schuli­sche, aber auch für 
ausserschulische Belange eingesetzt werden kann und damit zusätzliche Aktivitäten ermöglicht. Die 
Hauptver­sammlung vom 10. Juni 2006 stand im Zeichen einer Wachablösung, hatten doch die drei 
Mitglieder des Arbeits­ausschusses ihren Rücktritt eingereicht. Neu bilden den Arbeitsausschuss Peter 
Stocker, Präsident, Alexander Klauser, Kassier, und Daniela Mittelholzer, Aktuarin. 
 

Mit Freude und Genugtuung dürfen wir zur Kenntnis nehmen, dass Schule und Internat sich nach wie 

vor sehr positiv entwickeln und sich grosser Beliebtheit erfreuen, was sich in zuneh­menden 

Schülerzahlen niederschlägt. Es werden daher alle Klassen dreifach geführt. Inzwi­schen sind bauliche 

Mass­nahmen im Gang, sodass mit der Schaffung von zusätzlichem Schul­raum die prekären 

Platzverhältnisse entschärft werden können. Das Internat mit total 52 Plätzen ist erfreulicherweise 

ausgelastet. 

Anfang 2005 gelangten Schülerschaft und Schulleitung an unseren Verein mit dem Gesuch um 

Finanzierung eines neuen Schulbusses. Der alte Bus, der sehr intensiv genutzt wurde,  entsprach 

nicht mehr den aktuellen Sicherheitsvorschriften und konnte nicht mehr guten Gewissens eingesetzt 

werden. Da der Kanton die Kosten für einen neuen Bus nicht über­nimmt, im Gegenzug aber bereit 

ist, für lau­fende Betriebskosten und Unterhalt aufzukommen, entschied der Arbeitsausschuss nach 

sorg­fältiger Klärung der Details und der finanziellen Möglichkeiten unseres Vereins, in die Bresche zu 

springen. Der Bus erlaubt trotz der Lage Appenzells an der kulturellen Peripherie und der schlechten 

Verkehrsanbindung spontane Aktivitäten in verschiedenen Fächern. Wir sind überzeugt, dass die 

Vereinsmittel so zuguns­ten der Schule sinnvoll eingesetzt werden. 

An der letzten Hauptversammlung im Mai 2003 kündigten die Mitglieder des Arbeitsaus­schus­ses, 

der Präsident Rolf Engler, der Kassier Baptist Gmünder und die Aktuarin Annette Glaus-Breitenmoser, 

ihren Rücktritt auf die HV 2006 an. Sie hatten ihr Amt 1997 gemeinsam ange­tre­ten. In dieser Zeit 

wurde das Internat mit grossem Engagement aller Beteiligten auf- und aus­gebaut. Dazu konnte 

unser Verein mit der Zahlung von CHF 300'000 an die Stiftung als Trä­gerin des Internats einen 

erfreulichen Beitrag leisten. Inzwischen ist das Internat dank dem hervor­ragen­den Einsatz der 

Verantwortlichen eine etablierte und gut verankerte Institution und zum zweiten Standbein der 

Schule geworden. 

An der ruhig verlaufenen Hauptversammlung vom 10. Juni 2006 wählten die wenigen anwe­senden 

Vereinsmitglieder auf Antrag des Vorstands die neuen Mitglieder des Arbeits­aus­schusses: Als 

Präsident amtet neu Dr. Peter Stocker, Wettingen, für die Finanzen wird Alexander Klauser, Basel, 

ver­antwortlich sein, und Daniela Mittelholzer, Appenzell, wird das Aktuariat führen. Der Vorstand 

mit dem neuen Arbeitsausschuss wird nun in der Unter­stüt­zung des Gym­nasiums Appenzell und 

des Internats neue Schwerpunkte und Akzente setzen können. 

Liebe Vereinsmitglieder, wir danken Ihnen für Ihr Wohlwollen gegenüber dem “Kollegi” sowie Ihre 

Unterstützung und hoffen, dass wir weiterhin auf Sie zählen dürfen. 
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